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Die Medaille zur
Jahrhundertfeier der Universität Bern.

Anlässlich der Jahrhundertfeier der Gründung der Universität
Bern, Juni 1934, wurde eine diesbezügliche Medaille (siehe
Abbildung in Originalgrösse) geprägt, nach Modellen des Berner
Bildhauers Karl Hänny, ausgeführt durch die Firma Huguenin
Frères, Le Locle.
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Es wurden geprägt : 5 Exemplare in Gold, 93 in Silber und
230 in Bronze.

Der Auftraggeber, der Senat der Hochschule, verschenkte
eine stattliche Anzahl dieser Medaillen, von den goldenen drei
an die Herren Regierungsräte, welche dem Unterrichtswesen
des Kantons Bern (die Hochschule untersteht auch dem

Erziehungsdepartement) vorstanden, Herrn Dr. Emil Lohner, zur
Zeit Direktor des Zentralamtes für die internationale
Eisenbahnbeförderung, Herrn Dr. Leo Merz, gew. Regierungsrat und dem
heute noch amtierenden Herrn Regierungsrat Dr. A. Rudolf. Ein
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Exemplar in Gold erhielt Herr Dr. Wander als Präsident der

Kommission, welche die Hochschulspende vorbereitete und ein

Exemplar in Gold wurde vom Senat Herrn Professor Dr.

Thormann, Rektor der Universität während des Jubiläumsjahres,
zuerkannt. Exemplare in Silber und Bronze wurden den verschiedenen

Delegationen des In- und Auslandes geschenkt und auch
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Mitgliedern verschiedener Kommissionen, die sich mit der

Durchführung der Universitäts-Jahrhundertfeier zu befassen hatten.
Eine Anzahl Exemplare in Silber und Bronze gelangten

in den Handel und sind noch jetzt erhältlich (bei der Firma
Huguenin Frères, Graveurs-Médailleurs, Le Locle) zum Preise

von Fr. 8.— in Bronze und Fr. 18.— in Silber.

Dr. G. Gr.
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